
Lebenswertes 
Spannberg 

	
2.	Dorfgespräch	am	7.10.2019	



2. Dorfgespräch  

Ø Haushaltsbefragung	–	Energie	
Ø Haushaltsbefragung	–	Das	ist	mein	Spannberg	
Ø Auswertung	aus	dem	1.	Dorfgespräch	
Ø die	freien	Potentiale	von	Spannberg	
Ø die	aktuellen	Projekte	



Überblick:   

Ø 	Allgemeine	Zahlen	betreffend	der	Haushalte	
Ø 	Statistiken	rund	um	Alter	und	Sanierungsstatus	der	Gebäude	
Ø 	Ergebnisse,	Energieverbrauch	beim	Heizen	
Ø 	Statistiken	rund	um	die	Mobilität	der	Einwohner	
Ø 	Anregungen,	Wünsche	der	Einwohner	



Haushaltsbefragung	–	Energie	



So	wohnen	Spannbergs	Bürger	

2%	

98%	

Art	des	Wohnens	
Miete	 Eigentum	

98%	

2%	

Wir	Leben	im..	

Einfamilienhaus	 Zwei	-	Familienhaus	



in	Spannberg	leben		
durchschnittlich	2,46	Personen	pro	Haushalt.		



Neubau	
max.	10	
Jahre	

10	-	20	
Jahre	alt	

25	-	50	
Jahre	alt	

über	50	
Jahre	alte	

ohne	
Angabe	

BAUJAHR	DER	GEBÄUDE	

Das	durchschnittliche	Gebäudealter	der	
befragten	Haushalte	in	Spannberg	liegt	bei	
1978.	
	
•  Neubauten	 	10%	
•  zw.	1993-2009 	20%	
•  zw.	1969-1993 	36%	
•  vor	1969 	14%	
•  keine	Angabe 	20%	
	



Beheizte	
Wohnfläche,	6%	

Beheizte	
Wohnfläche,	

62%	

über	200m²,	
16%	
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Beheizte	Wohnfläche	

BEHEIZTE	WOHNFLÄCHE…	

0-25m²	 100-200m²	 über	200m²	 ohne	Angabe	

Die	meisten	BürgerInnen	haben	
eine	beheizte	Wohnfläche	von	
100-200m².		
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Energiekennzahlen	

Energiekennzahlen	

Mit	Energiekennzahl	

ich	weiß	nicht/ohne	Angabe	

Gebäudestatus	im	Detail	

Nur	12%	der	Befragten	konnten	eine	Energiekennzahl	zu	ihrem	Haushalt	
angeben.	Ganze	88%	der	Haushalte	wussten	diese	nicht	oder	wollten	sie	nicht	
angeben.	
	
Dabei	liegen	die	Werte	zwischen	15	und	100.	
Die	durchschnittliche	Energiekennzahl	der	angegeben	Haushalte	liegt	bei	47.	



62%	

32%	

6%	

Gebäudedämmung	Außenwände	
mit	Dämmung	 ohne	Dämmung	 ich	weiß	nicht	

81%	

14%	

5%	

Gebäudedämmung	Dachboden	
Gedämmt	 ohne	Dämmung	 ich	weiß	nicht	

Insgesamt	gaben	71%	der	Befragten	
an,	dass	ihr	Haus	eine	Dämmung	des	
Daches	und/oder	der	Außenwand	
besitzt.	
	



zweifache	
Verglasung	

60%	

dreifache	
Verglasung	

38%	

ich	weiß	
nicht	
2%	

0,0%	
50,0%	

100,0%	

Baujahr	

Einbaujahr	der	Fenster	

ich	weiß	nicht	 älter	als	50	Jahre	

zwischen	25	und	50	Jahren	 zwischen	10	und	25	Jahren		

jünger	als	10	Jahre	

Art	der	Verglasung	



8%	 6%	
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Däm
m
ung	

Fenster	

Heizung	

nein	

ich	w
eiß	nicht	

Planen	Sie/der	Eigentümer	in	den	
nächsten	3	Jahren	eine	Sanierung	

0,0%	
50,0%	

100,0%	

26%	

31%	

15%	

0%	

28%	

Das	Heizsystem	habe	ich	seit….		

ich	weiß	nicht..		

älter	als	50	Jahre	

zwischen	25	und	50	Jahren	

zwischen	10	und	25	Jahren	

jünger	als	10	Jahre	



Holz/Pallets	
45%	

Wärmepumpe	
9%	

Strom/Infrarot	
5%	

Erdgas	
24%	

Heizöl	
15%	

Kohle	
2%	

Verwendete	Heizsysteme	

Holz/Pallets	

Wärmepumpe	

Strom/Infrarot	

Erdgas	

Heizöl	

Kohle	



Solaranlage	
18%	

Kachelofen	
&	

Schweden-
ofen	
35%	

Strom/
Infrarot	
4%	

keine	
Zusatz-
heizung	
43%	

Zusatzheizungen	

Solaranlage	 Kachelofen/Schwedenofen	

Strom/Infrarot	 keine	Zusatzheitzung	

Heizung	
45%	

Solaranlage	
16%	

Stromboiler	
16%	

Gas	
14%	

Wärme-
pumpe	
9%	

Warmwassererzeugung	
durch…	

Heizung	 Solaranlage	 Stromboiler	

Gas	 Wärmepumpe	



Der	Durchschnittsverbrauch	der	Stromkosten	aller	Haushalte	liegt	bei	4.760	kWh/a.	Dabei	gaben	die	Haushalte	an	
einen	Verbrauch	von		20,03	kWh/m²	zu	haben.	Das	sind	jährliche	Stromkosten	von	durchschnittlich	1.000	€/Jahr.	
	
16%	der	befragten	Haushalte	haben	innerhalb	der	letzten	5	Jahre	ihren	Stromanbieter	gewechselt.	Alle	Befragten	
gaben	an,	dass	der	Stromanbieterwechsel	hauptsächlich	aus	preislichen	Gründen	erfolgte.	
	
Rund	12%	besitzen	eine	eigene	Photovoltaikanlage.		
Die	Anlagen	haben	eine	durchschnittlich	Nennleistung	von	5,7	kWp.		
	

Stromverbrauch	und	Stromanbieter	



Mobilität in der Bevölkerung 



zu	Fuß	

Fahrrad	

Bus/Bahn		

Auto	

E-Bike	

Motorrad	

Genutzte	Mobilitätsarten	

50%	

20%	

22%	

8%	

Wichtigste	Ziele	im	Alltag	
Gänsendorf	 Mistelbach	 Wien	 ich	weiß	nicht	

Rund	42%	der	Haushalte	zwei	oder	mehr	Autos	zur	Verfügung.		
Durchschnittlich	werden	23.400	km/Jahr	zurückgelegt.	
	



mehr	als	4	Tage	
die	Woche,	17%	

2-4	Tage	die	
Woche,	7%	

weniger	als	2	
Tage	die	Woche,	

7%	

nie,	59%	
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Häufigkeit	der	Nutzung	

ÖFFENTLICHE	VERKEHRSMITTEL	

Lediglich	31%	nutzen	die	öffentlichen	
Verkehrsmittelanbindungen.		
	
Davon	entfallen	19%	auf	die	Nutzung	der	
Busanbindungen	und	33%	auf	die	Bahn.	
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Art	der	Vorteilskarten	

0%	 14%	 10%	

60%	

26%	

Vorteilskarten	der	Öffis	

Monatskarte	

Jahreskarte	

Vorteilskarte	

keine	

ohne	Angabe	

ÖBB,	21%	

Wiener	Linien,	
22%	

ich	weiß	nicht,	
2%	

keine	Angabe,	
45%	

Ich	nutz	hauptsächlich….	

ÖBB	 Wiener	Linien	 ich	weiß	nicht	 keine	Angabe	
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28%	

12%	
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4%	

Ich	habe	Interesse	an…	

Photovoltaik	

Solarthermie	

Wärmepumpen	

Fernwärme	

E-Mobilität	

sonstiges	
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Haushaltsbefragung	–	Das	ist	mein	Spannberg!	



20%	

39%	

27%	

10%	

4%	

Zufriedenheit	mit	Spannberg	generell	

sehr	gut	 gut	 durchschnittlich	 schlecht	 sehr	schlecht	



Was	halte	ich	von	den	folgenden	Aktivitäten	der	
Gemeinden?	

41%	

30%	

17%	

8%	
4%	

sehr	gut	 gut	 durchschnittlich	 schlecht	 sehr	schlecht	



Was ist den Spannbergerinnen und Spannbergern 
wichtig?	



Auswertung	–	1.Dorfgespräch	



Auswertung	–	1.Dorfgespräch	

Thema	 Punkte	
Klimawandel-Anpassung	 52	
Gesellschaft,	Kultur,	Bildung,	Nahversorgung	 45	
Verkehr,	Sicherheit	 29	
Leerstand,	Gebäude	 28	
Klimaschutz	 16	
Information,	Medien	 13	



Freie	Potentiale	



Was	sind	die	Stärken	von	
Spannberg?	

Was	sind	unsere	Stärken?	
Was	wollen	wir	absichern?	

Was	sind	die	Schwächen	von	
Spannberg?	

Was	sind	unsere	Schwächen?	
Wo	wollen	wir	aufholen?	

Was	sind	unsere	Chancen?	
Was	wollen	noch	ausbauen?	

Was	sind	unsere	Risiken?	
Was	wollen	wir	vermeiden?	



Aktuelle	Aktivitäten	



Aktuelle	Aktivitäten	

•  Webseite 	www.lebenswertes-spannberg.at	
•  Car-Sharing 	www.fahrvergnügen.at	
•  1.	Zukunftsforum	am	28.10.2019	um	18:30		
•  2.	Zukunftsforum	am	18.11.2019	um	18:30 		
	


